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Kinderprogramm sowie festliche Advent-

Live-Musik. Am Abend wird der Pfad wieder 

durch zahlreiche Kerzerl beleuchtet sein.

Ein „Mehr“ an Gemeinschaft für die 

Loosdorfer ist entstanden. Weihnachten ist 

noch immer das Fest der Familie. An diesen 

Tagen kommen Großeltern, Eltern, Kinder 

und Enkelkinder zusammen, um die Geburt 

des Christkindes zu feiern, um gemeinsam in 

die Kirche zu gehen – und sich zu besinnen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 

schöne, ruhige und besinnliche Adventszeit.

Wir sehen uns am Adventpfad! 

Marion Plank, Obmann LWA
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Liebe Leserinnen 

und Leser!

Bald ist es wieder 

soweit – der 2. Loos-

dorfer Adventpfad 

findet am 28. und 29. 

Nov. 2009 statt! Dies 

ist das erste Advent-

Wochenende, und 

damit beginnt die 

allerschönste Zeit des Jahres, die Zeit der 

Genüsse, der Geschenke – und der Besinnung. 

Weihnachten ist auch das Fest der Düfte, 

es duftet nach Keksen, nach Tannengrün 

und Kerzen. Die Kinder sind voller Vorfreude. 

Sie zählen die Tage bis zum Heiligen 

Abend. Für sie sind die Adventwochen 

oft die schönsten Tage im Jahr, in denen 

sie sich zusammen mit ihren Eltern mit 

Brauchtum auf Weihnachten vorbereiten: der 

Martinsumzug, Adventkalender, Adventkranz, 

Barbarazweigerl, es wird gebastelt, geba-

cken, hinter verschlossenen Türen gewerkt 

und geschmückt, und auch der Besuch von 

Adventmärkten gehört dazu. 

Der Loosdorfer Wirtschaft ist es wie-

der gelungen, mehrere Attraktionen an ein 

Wochenende zusammenzufassen, und so 

die Loosdorfer auf den Advent einzustim-

men. Der Adventpfad besteht wieder aus 

drei Stationen: der traditionelle Adventmarkt  

der Pfarre im BuK, der Christkindlmarkt der 

Hobbykünstler  im Hof der Firma Mittelstrasser, 

und die dritte Station des Pfades befindet 

sich im Hof und in den Räumlichkeiten 

der Gemeinde. Die Loosdorfer Wirtschaft 

konnte dort etliche Vereine zur Mitwirkung 

gewinnen. So sorgen für die kulinarische 

Verpflegung und für  etliche Leckerbissen 

etwa der Perchtenverein, der Elternverein 

der Schule, die Hauptschule Loosdorf, der 

Musikverein und der Kneippverein. Wir bieten 

auch ein kreatives und abwechslungsreiches  

Editorial & Inhalt
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Weihnachten ist das Fest der Familie.
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LOOSDORF bewegt – 13/2009Gesundheitsforum

Baugründe am Mühlberg

zwischen 760m² und 1172m², am Mühlberg, Neue 

Siedlung, in bester Lage, leicher Südhang, schöner 

Ausblick; Kontakt: Tel. 0676/65 56 175

Baugrundstücke in Albrechtsberg 

Schöne Lage in der neuen Siedlung am Berg, ab 

720m²; Preis € 51,--/m²; Kontakt: Tel. 0676/56 58 789

Büro zu vermieten – 70m²

Voll ausgestattetes Büro in der Waagstraße 1 zu 

vermieten; Kontakt: Tel. 0664/45 82 211 oder 

0664/26 33 588

Wohnung zu vermieten

Nette Wohnungen zu vermieten 60–85m² 

Kontakt: Tel. 0699/12 37 50 64

Eigentumswohnung zu verkaufen

50 m² Wohnung mit Balkon, monatliche 

Betriebskosten: € 139,-- exkl. Strom und Heizung; 

Verkaufspreis: € 48.000,-- 

Kontakt: Tel. 0650/24 11 042

Immobilien

Hygenietipps zur neuen Influenza A(H1N1)
Ein neues Grippevirus – Neue Influenza 

A(H1N1) – führt derzeit weltweit zu einer 

rasch ansteigenden Anzahl an Erkrankungen. 

Die Krankheitszeichen, die Schwere der 

durch dieses neue Grippevirus verursach-

ten Erkrankungen und die Übertragung von 

Mensch-zu-Mensch sind derzeit vergleich-

bar mit denen der jährlich wiederkehrenden 

sogenannten „saisonalen Influenza“. Das 

bedeutet aber auch, dass vereinzelt schwe-

re Erkrankungsverläufe, auch bei Personen 

ohne andere Grunderkrankungen, auftreten 

können. Durch die Beachtung einiger allge-

meiner Hygienemaßnahmen können Sie sich 

und andere Personen schützen!

Folgende Maßnahmen helfen 
Erkrankungen zu vermeiden:
•  Händehygiene, Hände waschen/desinfizie-

ren und vom Gesicht fernhalten: beson-

ders in Grippezeiten das Berühren von 

Augen, Nase und Mund möglichst vermei-

den; Hände häufig waschen mit Wasser 

und Seife, mind. 20 – 30 Sekunden;

•  Auf typische Krankheitszeichen achten: 

Typisch für eine Grippeerkrankung ist 

plötzlich beginnendes Krankheitsgefühl 

mit Fieber, Atemwegsbeschwerden, 

Husten, Muskel-Glieder-Kopfschmerzen 

sowie Halsschmerzen und Schnupfen.

Auch Durchfall und Erbrechen können auf-

Wichtig ist es, erste Krankheitssymptome ernst 

zu nehmen, und den Hausarzt zu kontaktieren.
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treten. Wenn Sie in Grippezeiten typische 

Krankheitszeichen feststellen, beachten 

Sie bitte ganz besonders die in diesem 

Merkblatt angeführten Tipps, um Ihre eige-

ne Gesundheit und die Gesundheit Ihrer 

Angehörigen zu schützen!

•  Hygienisch Husten/Niesen: Husten/Niesen 

Sie nicht in die Hände, sondern in ein 

Papiertaschentuch. Wenden Sie sich beim 

Husten/Niesen von anderen Personen 

ab, halten sie Abstand. Verwenden Sie 

Einmaltaschentücher, die sofort nach 

Verwendung entsorgt werden sollten. 

•  Räume regelmäßig lüften: Lüften Sie mehr-

mals täglich, mindestens drei bis viermal, 

für jeweils mindestens zehn Minuten. 

•  Krankheit zu Hause auskurieren: Kurieren 

Sie eine Grippeerkrankung im Interesse 

Ihrer Gesundheit zu Hause aus. Gehen Sie 

nicht arbeiten, Massenveranstaltungen, 

Unterrichtsveranstaltungen oder Kinder-

gärten sollen keinesfalls von Erkrankten 

besucht werden, auch damit andere 

Personen nicht angesteckt werden. Wenn 

Sie medizinische Hilfe benötigen, wen-

den Sie sich möglichst telefonisch an die 

Hausärztin/den Hausarzt, informieren Sie 

Sie/Ihn über die Grippesymptome.

•  Angehörige und pflegende Personen schüt-

zen: Halten Sie möglichst Abstand, ver-

meiden Sie Körperkontakt wie Umarmen 

oder Küssen. Schlafen Sie, wenn möglich, 

in einem eigenen Raum. Beachten Sie die 

angeführten Hygienemaßnahmen. 

 Weitere Infos erhal-

ten Sie unter www.

bmg.gv.at.  

Tel.: 0676 / 934 55 56 oder 0664 / 147 77 17 
E-Mail: martin.bruckner1@gmx.at

Bruckner & Fuchs OG

Allroundservice 
für Haus und Garten – 
vom Brennholzschnitt bis 
zur Schneeräumung.

Nichts besseres zu tun?
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Zivilschutzbeauftrag-

ter in Loosdorf

gGR Anton Mitschitz

T 0 27 54/72 30

www.siz.cc/loosdorf
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LOOSDORF bewegt – 13/2009 Aus der Gemeinde

thomasWOLFkg 
VERSICHERUNGS-MAKLER 

Mit Sicherheit auf den  gebracht! 

streitbar 
 
Der Wolf verteidigt  
Ihren Versicherungsanspruch. 

 

 

www.thomas-wolf.at 
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Das Jahresende 

naht mit großen 

Schritten, Rückblicke 

werden herangezo-

gen, Bilanzen gebo-

ten, und in Vereinen 

und Betrieben erin-

nert man sich an 

Dies und Das des 

vergangenen Jahres. 

Und es wird auch vorausgeschaut – selbst-

verständlich auch in unserer Gemeindestube. 

Im Rückblick war 2009 kein schlechtes Jahr, 

nein, es war ein recht gutes, betrachtet man 

die Neuankömmlinge im Betriebsgebiet 

samt den dazugehörigen Arbeitsplätzen, 

Kindergarten und KILO, die Fixierung der über-

betrieblichen Lehrwerkstätte, die Fortschritte 

am Wohnbausektor und einiges andere. Aber: 

Kein Rückblick ohne Vorausschau. Und da 

gibt es doch einiges, das Kopfzerbrechen 

macht. Beispielsweise die Ankündigung, dass 

im kommenden Jahr im Schatten der aktu-

ellen Wirtschaftskrise die vorgeschriebenen 

Beiträge der Gemeinde für die Sozialhilfe-

Umlage empfindlich steigen. Auch die viel 

gepriesene Krankenhausreform des Landes 

schlägt sich in enormen Steigerungen unserer 

NÖKAS-Beiträge nieder. Demgegenüber sin-

ken die Ertragsanteile (das ist der Anteil der 

Gemeinden am Steuerkuchen) enorm. 

Kein Rückblick ohne eine Vorausschau!

Fazit 1: 
Die Gemeinde Loosdorf bekommt in 

diesem  Jahr um rund € 400.000,--  (in alter 

Währung fast 5,5 Millionen Schilling!) weni-

ger von Bund und Land. Und das, obwohl bei 

der Budgetplanung für das zu Ende gehende 

Jahr davon noch keine Rede war! Nebenbei 

bemerkt: Für kommendes Jahr sind wei-

tere Kürzungen angekündigt! Dabei ist 

Loosdorf dank seiner Betriebsansiedlungen 

noch wesentlich besser dran als viele andere 

niederösterreichische Gemeinden, die mit 

dieser Entwicklung oft an den Rand der 

Insolvenz geschlittert sind!
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Der freundlich und modern gestaltete Eingangsbereich des neu errichteten Kindergartens.

Fazit 2: 
Wir brauchen im kommenden Jahr 

ein sehr scharfes Augenmaß, Weitblick, 

Kompetenz, aber auch Mut, neue Wege 

zu gehen. Vieles wird wesentlich schwie-

riger werden als in den vergangenen 

Jahren. Keinesfalls darf aber dadurch die 

Lebensqualität der Bürger leiden. Aber ich 

bin fest davon überzeugt, wir Loosdorfer 

schaffen das – wie immer gemeinsam!

RR Josef Jahrmann, Bürgermeister
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LOOSDORF bewegt – 13/2009Tipps & Informationen

gen im Bus eine Begleitperson! Am letz-

ten Tag findet nach der Mittagspause ein 

Riesentorlauf für alle Kursteilnehmer statt. 

Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und 

eine Trophäe. Beim Snowboardkurs ist eine 

Teilnahme ab 10 Jahren (ab Jg. 1999) möglich 

(Empfehlung ab 12 Jahren).

•  Termin: Samstag, 2. Jänner bis Dienstag, 

 5. Jänner 2010

•  Ort: Lackenhof am Ötscher

•  Kosten: € 98,--mit Bus; € 78,-- für Selbst-

fahrer, exkl. Liftkarte und Mittagessen

•  Leitung: Gerald Buchegger und 

 Ing. Robert Buchegger

Für die Teilnahme ist eine Mitgliedschaft 

bei den Naturfreunden Loosdorf, die bei 

der Anmeldung möglich ist, erforderlich 

(Versicherungsschutz)! Bei genügend frei-

er Buskapazität können auch Tagesfahrer 

ohne Kurs und auch Nichtmitglieder mit-

fahren! Busfahrt für Mitglieder € 12,50, für 

Nichtmitglieder € 16,50 pro Tag. Verbilligte 

Liftkarten werden im Bus verkauft.

Information und Anmeldung (auch für 

Mitfahrer ohne Kurs) in der Losensteinhalle 

(Hintereingang!), nur am Dienstag, dem 

1. und 15. Dez., von 18.00 bis 20.00 Uhr.  

(Bitte Zahlscheinabschnitt 2010 mitbringen) 

Nähere Infos erhalten Sie auch unter www.

members.aon.at/naturfreunde-loosdorf.      

Auch der Winter hat seine schönen Seiten

lässlich Schneeräumung und Streuarbeiten, 

die rund um Ihr Haus anfallen. Auch beim 

Brennholzschnitt und der richtigen Lagerung 

des Materials wird Ihnen gerne geholfen.  

Schenken Sie sich und Ihrer Familie also 

gerade in der hektischen Vorweihnachtszeit 

ein paar besinnliche Stunden, indem Sie das 

kompetente Service  in Anspruch nehmen.  

Die Bruckner & Fuchs OG hilft Ihnen dabei diese zu entdecken, indem Sie unliebsame Arbeiten übernimmt
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stehende Weihnachtsfest an, und für viele 

beginnt damit die hektischte Zeit des Jahres. 

Auch die ersten Schneeflocken bringen oft 

nur die Kinderaugen zum Leuchten, da jeder-

mann bedacht ist, Einfahrt und Gehsteig 

von Schnee und Eis freizuhalten – gerade in 

Anbetracht des Haftungsrisikos für Personen 

und Sachschäden. Dies ist oftmals mit zeit-

aufwändigen Anstrengungen verbunden.  

Die Bruckner & Fuchs OG bietet Ihnen auch 

während der Wintermonate ein umfang-

reiches Serviceangebot und erledigt zuver-

Bruckner & Fuchs OG

3382 Mauer, Binderleiten 12,  H 0676/934 55 56

F 0 27 54/30 306, E martin.bruckner1@gmx.at

i

Genießen Sie den Winter in vollen Zügen.

Schi- und Snowboardkurse für jedes Können

Verbessern Sie Ihr Können beim Schi- und Snowboardkurs der Naturfreunde Loosdorf.
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zum sportlichen Fahrer
Im Schikindergarten für 4- und 5-Jährige 

wird nicht ausschließlich das Schifahren, son-

dern vielmehr der „Spaß im Schnee“ ver-

mittelt. Gute jugendliche und erwachsene 

Schifahrer können ihre Fähigkeiten in einer 

Stangl- und Carvinggruppe verbessern.

Alle Gruppen gehen gemeinsam essen, 

und werden von den Lehrern auch in der 

Mittagspause betreut. Kleinkinder benöti-
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Mitversicherung von 
LebensgefährtInnen
Seit 1. August 2009 haben sowohl 

gleich- als auch anders-geschlechtliche 

LebensgefährtInnen die Möglichkeit, als 

Angehörige in die Krankenversicherung ein-

bezogen zu werden. Unter der Vorraussetzung, 

dass sie seit mindestens zehn Monaten mit 

dem/der Versicherten in Hausgemeinschaft 

leben, ihm/ihr seit dieser Zeit unentgeltlich 

den Haushalt führen, und kein arbeitsfähiger 

Ehegatte im gemeinsamen Haushalt lebt. 

Endlich steuerliche
Absetzbarkeit von 
Kinderbetreuungskosten!
Kinderbetreuungskosten können seit dem 

1. Jänner '09 als außergewöhnliche Belastung 

ohne Selbstbehalt bis zu einem Betrag von 

€ 2.300,-- pro Kind und Jahr steuerlich abge-

setzt werden. Begünstigt sind Kinder bis zum 

zehnten Lebensjahr. Die Betreuungskosten 

müssen tatsächlich gezahlte Kosten sein. 

Neuigkeiten aus der Beratungskanzlei …

Werden Betreuungskosten auch durch einen 

steuerfreien Zuschuss des Arbeitgebers 

übernommen, sind nur die tatsächlich darü-

ber hinaus getragenen Kosten abzugsfä-

hig. Die Betreuung muss in privaten oder 

öffentlichen Kinderbetreuungsinstitutionen 

erfolgen oder von einer pädagogisch qua-

lifizierten Person durchgeführt werden. Die 

Kosten müssen eindeutig der Betreuung 

zurechenbar sein. Verpflegungskosten und 

das Schulgeld sind nicht absetzbar. 

Mein Tipp:
Pädagogisch qualifizierte Personen sind 

auch Personen, die eine Ausbildung zur 

Kinderbetreuung und Kindererziehung im 

Mindestausmaß von 8 Stunden nachweisen 

können. Die Ausbildung kann im Rahmen 

von Spezialkursen erworben werden oder 

im Rahmen anderer Ausbildungen, in denen 

diese Kenntnisse vermittelt werden. Für lau-

fende Betreuungen durch Personen ohne 

Ausbildungsnachweis kann die erforderliche 

Ausbildung spätestens bis 31. Dezember 

2009 nachgeholt werden, um so die Betreung 

eindeutig zurechenbar zu machen.  

Steuerberatung

Stefanie Gundacker

3382 Loosdorf

Bahnhofstraße 21 

T 0 27 54/64 33-0

E st.gundacker@

gundacker.info
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steuerlich abgesetzt werden.
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Kurz geantwortet

Leopold Mayrhofer,

Loosdorf

Ich glaube, die Veränderung 

durch die Wirtschaftskrise 

ist eher in den Köpfen der 

Bevölkerung. Für mich per-

sönlich gab es keine Auswirkungen, außer 

dass man mit vielen Dingen bewusster 

umgeht. Wir müssen nur aufpassen, dass wir 

in solchen Situationen den Blick nach vorne 

richten und das Positive noch wahrnehmen. 

Sonja Zimmerl,

Loosdorf

Man kann weniger einkau-

fen. Ich finde, man hat gene-

rell weniger Geld im Börsel. 

Beruflich, aber auch privat 

bin ich von der Wirtschaftskrise nicht betrof-

fen. Man kauft aber bewusster ein und größe-

re Anschaffungen werden sehr gut überlegt. 

Ich bin überzeugt, dass die Wirtschaftskrise 

sicher noch einige Zeit dauern wird. 

Georg Schachner,

Loosdorf

Nein, die Wirtschaftskrise 

hat auf mich persönlich 

keine Auswirkungen geha-

bt. Ich hoffe aber, dass es 

mit der Wirtschaft wieder bergauf geht und 

Angelika Hamberger,

Loosdorf

Eigentlich habe ich keine 

wirklichen Auswirkungen 

durch die Wirtschaftskrise 

gespürt. Auch mein Mann 

ist beruflich nicht betroffen. Ich bin jetzt 

in Karenz, da hat man weniger Geld zur 

Verfügung und muss es sich daher bes-

ser einteilen. Eine kleine Besserung der 

Wirtschaftslage erwarte ich für das kommen-

de Jahr. Man hört immer wieder von stark 

betroffenen Menschen. Für diese wünsche 

ich mir, dass das nächste Jahr besser wird.

Harald Schaider,

Melk

Auf mich hat die Wirt-

schaftskrise wenig bis 

gar keine Auswirkungen 

gehabt. Beruflich hat 

sich bei mir nichts verändert. Ich bin im 

Bankenbereich tätig, da merkt man sehr wohl, 

dass Investitionen verschoben oder nicht 

getätigt werden und die Menschen mehr 

sparen. Ganz vorbei ist meiner Meinung nach 

die Wirtschaftskrise sicher noch nicht. 2010 

wird ein Jahr der Wahrheit werden, aber wir 

müssen optimistisch in die Zukunft blicken  

und auf eine Besserung der allgemeinen 

Wirtschaftslage hoffen.

erste Anzeichen sind bereits vorhanden. Wie 

gesagt, ich persönlich bin nicht betroffen, 

aber in unserer Firma wurde abgebaut.

Christian Regelsberg,

Wimpassing

Für mich persönlich gab es 

gar keine Auswirkungen, 

weder beruflich noch pri-

vat. Aktien haben wir noch 

zeitgerecht abgestoßen. Meine Einstellung 

hat sich aber geändert, es wird genauer 

überlegt, falls eine Investition ins Haus steht. 

Große Anschaffungen wie Autokauf oder 

Hausumbau wird es in der derzeitugen Lage 

sicher nicht geben. Lieber weitersparen, trotz 

der niedrigen Zinsen.

Alfred Bernhard,

Sitzenthal

Auf mich persönlich hat die 

Wirtschaftskrise Gott sei 

Dank keine Auswirkungen 

gehabt. Verlust des Arbeits-

platzes oder Kurzarbeit gab es bei mir nicht. 

Im ersten Halbjahr hat man zwar eine spür-

bare Teuerung gemerkt, aber die hängt 

sicherlich nicht unmittelbar mit der beste-

henden Wirtschaftskrise zusammen.

Helmut Mlcoch hat gefragt: „Das Jahr der Wirtschaftskrise 2009 geht 

langsam zu Ende. Hat die Wirtschaftskrise auch auf Sie Auswirkungen 

gehabt? Wenn ja, welche? Oder erwarten Sie noch Auswirkungen? “
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und konnte dabei den Blick nicht von der 

Erscheinung wenden. Da schritt Bastian ein: 

„Das ist meine Schwester, aber wo ist Sarah?“ 

„Da bin ich“, kam es keuchend aus dem 

Arkadengang, aus dem sich wiederum eine 

Gestalt auf den Hof bewegte. Diesmal aber 

klein und zierlich und blond. Sarah! Christine 

riss sich nun doch von dem Anblick der Riesin 

los und lief auf Sarah zu, um sich zu verge-

wissern, dass es ihrer Freundin auch gut ging. 

Bastian hatte Penelope währenddessen nicht 

aus den Augen gelassen. Sie verhielt sich 

heute merkwürdig. Auffällig unauffäl-

lig blickte sie immer wieder Richtung 

Brunnen, um sofort wieder die Kapuze 

in die andere Richtung zu wenden. 

Der Brunnen war nur etwa 

fünfzig Schritte von der kleinen Gruppe 

im Hof entfernt, schätzte Bastian. Ein groß-

er Busch, ein Holunder, war ziemlich groß 

gewachsen und legte seine Äste über die 

Öffnung der offensichtlich schon lange nicht 

mehr benutzten Wasserstelle. Es war viel 

zu finster um etwas genau sehen zu kön-

nen, doch Bastian schien es als würde etwas 

Hellblaues, etwas schwach Leuchtendes am 

Regungslos stan-

den Bastian und 

Christine, seine kleine Schwester, in dem engen 

Burghof und starrten auf den Arkadengang, 

aus dem eine riesige graue Gestalt getreten 

war. Sarahs entsetzter Schrei klang ihnen 

noch in den Ohren und weder Bastian noch 

Christine wagten zu atmen. Zumindest 

Bastian war sich im Klaren darüber, dass sie 

in echten Schwierigkeiten steckten, denn von 

Sarah war nichts mehr zu hören. Stille hatte 

sich über den Hof gelegt und nichts rührte 

sich. Nur dieses riesige graue Etwas schwebte 

im Dunklen über die Pflastersteine. „Was hast 

du mit Sarah gemacht? Und wo ist Eusebius? 

Wer hat die Urkunde zerrissen?“, fauchte er 

Penelope plötzlich mit zornig funkelnden 

Augen an. „So viele Fragen“, schüttelte die 

nur milde die Kapuze. „Willst du mir nicht 

erst deine kleine Freundin vorstellen? Oder 

ist das etwa eine neue Anwärterin auf den 

Posten der Burgherrin!“ Den letzten Satz spie 

sie voller Zorn in Richtung Christine. Die wich 

entsetzt zurück. „Nein .. äh … ich bin keine 

Burgherrin … will ich gar nicht … Ich bin 

Christine und …“, stammelte das Mädchen 

Das ängstliche Schulgespenst – 
„Die Rettung naht“ 
Fortsetzungsroman für Kinder von Petra Matejschek – Teil 33

Eusebiu
s
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Öffnungszeiten zu den 
Weihnachtsfeiertagen

24. Dezember geschlossen
Christtag, Stefanitag 
von 9.00–15.00 Uhr

 und Silvester geöffnet

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

 

 

 

 
 

  

 
Elisabeth Gravogl
Pranic Healing® nach Choa Kok Sui
Dipl. Anwenderin und Trainerin
nach Choa Kok Sui
 
Wollen Sie

Was auch immer Ihr Wunsch oder Ziel –  
hier sind Sie Richtig.

Tel.:
E-Mail:

Brunnenrand liegen. Eusebius! Das musste er 

sein. Bestimmt wollte Penelope nicht, dass die 

Kinder ihn entdeckten. „So Bastian, du suchst 

also Eusebius, den lästigen Wicht!“, stellte 

Penelope mit wachsamem Blick fest. „Zufällig 

weiß ich wo er ist. Ich werde dich zu ihm 

führen. Er besichtigt gerade die Gemächer im 

ersten Stock. Folgt mir!“ Auffordern nickte sie 

mit der Kapuze zu einer kleinen Holztür, die 

genau auf der gegenüberliegenden Seite des 

Brunnens war. Die Mädchen blickten Bastian 

fragend an, doch der zögerte noch. Wie sollte 

er es angehen ohne Eusebius in wei-

tere Schwierigkeiten zu bringen? 

Wieso lag der dort und rührte sich 

nicht? Ein Gespenst kann doch nicht 

bewusstlos sein, oder?

Entschlossen hob er den Kopf. Jetzt oder 

nie! Bastian sprintete los. Der Brunnen lag nur 

mehr wenige Schritte von ihm entfernt, da 

hörte er ein schrilles Kreischen.

In diesem Moment rührte sich die klei-

ne blaue Gestalt, die auf dem steinernen 

Brunnenrand gelegen war. „Achtung Bastian!“; 

schrie Eusebius, doch zu spät …

(Fortsetzung im nächsten Loosdorf bewegt)
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Akad. Vkfm. 

Thomas Wolf

3382 Loosdorf

Waagstraße 1 

T 027 54/565 65 F-15

E wolfversichert@

loosdorf.com

www.thomas-wolf.at
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Der Berg ruft – der Hubschrauber rettet!
Endlich geht es in die Berge, denn über 

allen Gipfeln liegt schon Schnee – nur manch-

mal hört man einen Hubschrauber kreisen. 

Ein unvorsichtiger Schwung kann reichen, 

um mit einem schmerzhaft überknöchelten 

Fuß auf den Hubschrauber angewiesen zu 

sein. Doch wer bezahlt das teure Flugticket?

Die gesetzliche Krankenkasse darf die 

Bergekosten nicht übernehmen, wenn der 

Flugtransport medizinisch nicht begründet 

war und kein Notarzt notwendig gewesen 

wäre. Doch auch dann, wenn der Transport 

wegen der Schwere der Verletzung in Auftrag 

gegeben wurde, kann es passieren, dass durch 

eine nachträgliche chefärztliche Diagnose 

viele Patienten die Kosten selbst tragen müs-

sen. Diese nachträgliche Diagnose erfolgt 

anhand des NACA-Scores (National Advisory 

Comittee), der für Unfälle in der Luftfahrt 

entwickelt wurde. 

Die Krankenkasse bezahlt einen Teil der 

Bergungskosten ab NACA IV. Bei NACA III 

hingegen werden die Kosten nicht über-

nommen. In der folgenden Liste können Sie 

erkennen, unter welchen Voraussetzungen 

der Hubschraubertransport bezahlt wird:

•  NACA 0: Keine Verletzung oder Erkrankung.

Diese Kategorie wird entweder ersatzlos 

gestrichen oder durch NACA I ersetzt.

•  NACA I: Geringfügige Störung. Keine ärzt-

liche Intervention erforderlich.

•  NACA II: Leichte bis mäßig schwere Störung. 

Ambulante ärztliche Abklärung,  in der Regel 

aber keine notärztlichen Maßnahmen erfor-

derlich; z. B. Fraktur eines Fingerknochens, 

mäßige Schnittverletzungen, Exsikkose.

•  NACA III: Mäßige bis schwere, aber nicht 

lebensbedrohliche Störung. Stationäre 

Behandlung erforderlich, häufig auch 

notärztliche Maßnahmen vor Ort; z. B. 

Oberschenkelfraktur; leichter Schlaganfall; 

Rauchgasvergiftung.

•  NACA IV: Schwere Störung, bei der die 

kurzfristige Entwicklung einer Lebens-

bedrohung nicht ausgeschlossen werden 

kann; in den überwiegenden Fällen ist 

eine notärztliche Versorgung erforder-

lich; z. B. Wirbelverletzung mit neurolo-

gischen Ausfällen; schwerer Asthmaanfall; 

Medikamentenvergiftung.

•  NACA V: Akute Lebensgefahr; z. B. dritt-

gradiges Schädel-Hirn-Trauma; schwerer 

Herzinfarkt; erhebliche Opioidvergiftung.

•  NACA VI: Atem- und/oder Kreislaufstillstand 

bzw. Reanimation.

•  NACA VII: Tod. (Nähere Infos unter http:/

de.wikipedia.org/wiki/NACA-Score.)

Im Rettungsdienst gelten üblicherwei-

se Bewertungen ab NACA III, spätestens ab 

NACA IV, als Notarztindikation. Der Bedarf 

einer Versicherungslösung ist offensichtlich 

gegeben, schließlich verletzen sich jedes 

Jahr 6.000 Wintersportler in Österreich so 

schwer, dass sie mit dem Hubschrauber 

abtransportiert werden müssen – ,aber nur 

jeder fünfte Hubschraubereinsatz wird von 

den Sozialversicherungsträgern als erfor-

derlich anerkannt. Überprüfen Sie Ihren 

Versicherungsschutz, ob Hubschrauber-

transportkosten im Rahmen Ihrer Unfall- 

oder Krankenversicherung eingeschlos-

sen sind oder lassen Sie dies durch einen 

Versicherungsmakler prüfen, Ihr Akad. Vkfm. 

Thomas Wolf.     
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Nur jeder fünfte Einsatz wird von den Sozialversicherungsträgern als notwendig anerkannt!
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Kunsthandwerk 
im Rathaus und Rathaus-Hof

Künstler und Kunsthandwerker präsen-

tieren Ihre Objekte und Designstücke.

Kreative Keramik – Mayerhofer Marianne

Filzhüte – Kunesch Andrea

Glaskunst – Fam. Waldherr

Bücherbörse – Dr. Gerhard Flossmann

Kunstvolle Adventkränze und Gestecke – 

Blumen Eva Schlögl

Für die Kleinen bietet Günther Gallhuber 

spielen mit Tonbausteinen an. Für die musi-

kalische Umrahmung sorgen der Musikverein 

und FL Ulrike Kern mit der HS Loosdorf.

Mit Speisen und Getränken verwöhnen 

Sie die Hauptschule, der Kneippbund, 

der Musikverein, die Perchtengruppe, der 

Elternverein sowie die LWA Loosdorf.

jeweils 10:00–20:00 

Kulinarisches im Rathaus-Hof
28. November: 14:00–22:00
29. November: 14:00–20:00

Loosdorfer Adventmarkt
Das Angebot des Adventmarktes der 

Pfarre Loosdorf im BUK ist vielfältig und 

umfangreich und bietet Traditionelles ver-

bunden mit neuen Ideen, die zum Staunen 

und Einkaufen einladen: Advent- und 

Türkränze, Bastel- und Geschenkartikel aller 

Art, Mehlspeisen und Bauernbrot. Vor dem 

BUK laden Verkaufshütten mit Glühwein, 

Punsch, Feuerflecken zum Verweilen ein, 

ebenso stellt Franz Mayrhofer sen. seine 

Weihnachtskrippen zum Bewundern  und 

Kaufen aus. Ein besonderer Höhepunkt ver-

spricht das Konzert unter dem Titel „Advent 

g'spürn …“ mit Musicalstar Luzia Nistler zu 

werden.  Als Mitwirkende konnten auch das 

Vokalensemble „Melcanto“ und das Ensemble 

„Melker Vielsaiter“ gewonnen werden. 

28. November: 13.00–19:30
29. November: 8:00–18:00 

Christkindl-Markt
Hobbykünstler präsentieren im Hof 

der Firma Mittelstrasser Ihre Arbeiten und 

laden zu einem Streifzug durch vorweih-

nichtliches Brauchtum und volkstümlicher 

Traditionen.Der Tennisverein Loosdorf ver-

wöhnt Sie mit kulinarischen Spezialitäten, 

während sich die Kinder in der Mal- und 

Bastelecke entfalten können. Lebkuchen, 

Kekse und Honigspezialitäten laden neben 

Naturptodukten zum Verweilen ein. Ein 

Vortrag über die Heilkraft von Steinen in 

Sabine`s Oase rundet das Angebot ab.

27. November: 14:00–19:00 
28. November: 10:00–22:00
29. November: 14:00–19:00
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Programm 28. November
8:00– Mitmachbackstube für Kinder bei der Fa. Schedlmayer  

17.00 Tauschaktion: 10€; Rückvergütung für Ihre alte Backform

16:00 Konzert der Musikschule Loosdorf

  Eiskeller Loosdorf, 1. Stock

17:30 Kinderperchtenlauf

Programm 29. November 
15:30 Konzert „Advent g'spürn …” mit Stargast Luzia Nistler

  Pfarrkirche  Loosdorf; Kartenvorverkauf in der Raiffeisenkassa  

  Loosdorf; Freie Platzwahl

16.00 Filmvorführung „Joé – Das Mädchen mit den Schwefel-

  hölzern”; Eiskeller Loosdorf, 1. Stock

2. Loosdorfer Adventpfad



12

LOOSDORF bewegt – 13/2009Tipps & Informationen

„Neuer Look”

den Träger ergeben. Ein Schnitt muss meh-

rere Styles erlauben – und diese muss die 

Kundin/der Kunde selbst und möglichst ein-

fach zu Hause erstellen können. Deshalb fin-

den sich in einer Frisur auch gleich mehrere 

Haarschnitte wieder. „Glatt“ und „bewegt“, 

im Wechsel oder kombiniert, Linien, die das 

Gesicht eher einrahmen, als es zu verstecken, 

aus der Natur inspirierte Farben, die harmo-

Einmal ganz anders aussehen? Haare 

mit neuem Schnitt, toller Farbe, sexy Styling 

und top-gepflegt dazu! Wo aber kann ich 

mich vertrauensvoll dieser Veränderung hin-

geben? Wer ist diejenige oder derjenige, der 

meinen Typ richtig einschätzt, der weiss, was 

mir steht, der mir zuhört und beachtet, was 

mir gefällt und vor allem, was nicht gefällt? 

Eine sichere Adresse findet man wohl 

dort, wo typgerechte Trends gemacht und 

tagtäglich umgesetzt werden. Dort, wo man 

im wahrsten Sinne des Wortes sieht – auf 

Bildern und an zufriedenen Kundinnen, 

dass die Paradedisziplin „Typveränderung“ 

beherrscht wird. Damit ein „Neuer Look“ 

nicht an der Kostenfrage scheitert, wählt man 

am besten ein All inklusive-Angebot, dass in 

der Regel alle nötigen Dienstleistungen und 

Produkte beinhaltet. So kann man die neue 

Trendfrisur von Anfang an genießen.

Der Trend 2009/2010 verlangt nach 

Individualität. Der Haarschnitt, die Haarfarbe, 

das Styling sollten ein Unikat für die Trägerin/

Struwwelpeter

3382 Loosdorf, Wiener Straße 21

T 0 27 54/200 30, www. struwwelpeter.at

i

nische Kontraste mit Pastell-Effekten verbin-

den, aber auch mutige Farbkreationen mit 

Kupfer und Violett oder mit Petrol und Pink, 

sind in dieser Modesaison gefragt.  
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1

LOOSDORF bewegt – 13/2009

LOOSDORFCard
… immer ein Punkt für mich!

Eine Karte – viele exklusive Vorteile

        Start.Punkt
  28. Jänner ’10
19.30 Uhr, Losensteinhalle Loosdorf

••• Von Beginn an in über zwanzig Loosdorfer Geschäften

 bei jedem Einkauf Punkte sammeln und

 mehr für’s gleiche Geld bekommen! – Punkt. 
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•  Nicht zu heiß duschen (trocknet die Haut 

noch mehr aus)

•  Hände regelmäßig eincremen

Gemeinsam mit Dermatologin Dr. med. 

univ. Ursula Krenn Wesecky findet am 

24.11.2009  um 19.00 Uhr die „Nacht der 

Kosmetik – Richtige Pflege im Winter“ in 

Melk, Bahnhofstr. 3 (ehemalige Post) statt. Es 

erwarten Sie: Ein dermatologischer Vortrag, 

Hautanalyse, Gesichtspflege und Produkte 

für die Heimpflege. Ich wünsche Ihnen eine 

gepflegte Advent- und Weihnachtszeit.      

… den Schmollmund von Angelina Jolie, den 

prallen Busen von Pamela Anderson und die 

langen Beine von Nadja Auermann … 

Täglich trommeln Hochglanzmagazine, 

Werbung und Fernsehen auf uns ein, zeigen 

uns fast ausschließlich perfekte Körper und 

Gesichter. Schönheitsoperationen werden so 

selbstverständlich präsentiert als würde man 

beim Bäcker schnell mal zwei Semmeln kau-

fen.  Doch jede Medaille hat zwei Seiten. Mal 

abgesehen vom Risiko und den Schmerzen, 

liegt es auf der Hand, dass bei so vielen OPs 

nicht immer alles glatt gehen kann. Fälle 

von misslungenen OPs landen dann bei 

Patientenanwälten. Ein Lächeln kann ver-

zaubern. Wurde nachgeholfen, erlischt der 

Zauber häufig nach kurzer Zeit, denn die Zeit 

arbeitet einfach gegen uns. 

Mit der Schwerkraft, dem Sonnenlicht, 

dem Nachlassen der Elastizität und der sich 

zurückbildenden Muskulatur ist nicht zu spa-

ßen– der nächste Eingriff scheint schon bald 

wieder notwendig.

Ich wünsche mir zu Weihnachten …
Aber was können Sie tun?
Wer ständig seine Problemzonen begutach-

tet, verschwendet damit sehr viel Zeit und 

Energie und programmiert damit meist auch 

das eine oder andere Kummerfältchen vor. 

Ausreichend Schlaf, gesunde Ernährung und 

viel frische Luft ergänzt mit Hauttyp gerechter 

Pflege ist der erste Schritt für Ihr persön-

liches Wohlbefinden. Speziell auf Ihr Hautbild 

abgestimmte Intensivbehandlungen im 

Kosmetikstudio unterstützen zusätzlich 

Ihr Anti Aging Programm. Lernen Sie Ihre 

„Schwachstellen“ zu akzeptieren und heben 

Sie hervor, was Ihnen an sich gefällt.  Mit dem 

richtigen Make Up, auf Ihre persönlichen 

Vorzüge zugeschnitten, steht Ihnen für einen 

tollen Auftritt nichts mehr im Weg. 

Pflegetipps für die Winterzeit:
•  Nachtcreme jetzt tagsüber verwenden

•  Zusatzpflege mit Masken und Ampullen

•  Lippenpflegestift, pflegendes Lipgloss 

oder Lippenstift verwenden

i
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Silvia Hieber: 

Fachlich ausgebildete 

Schönheitspflegerin, 

Meisterbrief im Gewerbe 

Schönheitspflege 

(Kosmetik);

3382 Loosdorf, 

Beethovenstraße 18

M 0650 / 6804144
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•  oder Sonderausgaben (z.B. Personen-

versicherungen, Wohnraumschaffung/-

sanierung); 

•  oder außergewöhnliche Belastungen (z.B. 

Sturm- oder Hochwasserschäden, hohe 

Arzt- oder Heilungskosten, Behinderungen 

laut amtsärztlicher Bestätigung) haben;

•  Ihr Arbeitgeber zusätzlich entstehende 

Kosten (z.B. Reisekosten, km-Gelder) nicht 

oder nicht zur Gänze ersetzt 

•  oder Sie ein pauschaliertes Entgelt 

erhalten, in dem auch km-Gelder oder 

Reisekostenersätze enthalten sind (All-In-

Vereinbarungen)

Bei der Geltendmachung von zusätz-

lichen oder pauschal abgegoltenen 

Kosten sind jedoch gewisse steuerliche 

Fachkenntnisse notwendig und führen zu 

einem für Sie befriedigendem Ergebnis.

Der einfachste, bequemste und sicher 

kostengünstigste Weg ist, in solch einem 

Fall das Fachwissen eines Steuerberaters. 

Außerdem wissen wir Steuerberater auch 

immer über die Problematik der Absetz-

barkeit einzelner, geltend gemachter 

Werbungskosten bescheid und wir  kön-

nen entsprechend gestalterisch eingreifen. 

Somit verlieren Fangfragen des Finanzamtes 

ihren Schrecken. Das Finanzamt wird nur 

mehr fachlich gezielte Fragen an mich 

oder Ihren steuerlichen Vertreter stellen. 

Schenken Sie dem Finanzamt kein Geld!
… das könnte passieren, wenn Sie 

den Jahresausgleich für 2004 nicht bis 

31. Dezember 2009 beim Finanzamt einrei-

chen, denn am 32. Dezember ist es zu spät! 

Eine Arbeitnehmerveranlagung 
ist sinnvoll, wenn 
•  Sie in einzelnen Monaten unregelmä-

ßige Bezüge haben (z.B: bei Prämien, 

Provisionen, Überstunden);

Wolfgang GRABMANN
Steuer- und Wirtschaftsberatung
Tel.: +43 27 54 6041
www.grabmann.at

Ein Besuch beim Steuerberater lohnt sich auf jeden Fall,
auch bei Ihrer Lohnsteuererklärung. 

Verschenken Sie nichts!

Vorweihnachtszeit

Original Südtiroler
Weihnachtsmärkte
in Brixen, Bozen, Meran & 
Sterzing

09. – 11. Dezember 2009

Preis pro Person 
im Doppelzimmer 205,--

Tiroler Advent in Reutte 
mit Weihnachtsmärkten in 
Innsbruck & Bad Tölz

14. – 16. Dezember 2009

Preis pro Person 
im Doppelzimmer 210,--

Nähere Informationen erhalten Sie in unserem Büro!

Wolfgang Grabmann

Steuer- und 

Wirtschaftsberatung

T 0699/119 68839

E wolfgang@

grabmann.at

www.grabmann.at

i
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Wenn Sie wollen, könnte Ihnen ein Steuer-

berater auch das (lästige) Ausfüllen des 

Jahresausgleichsformulars abnehmen. Die 

Übermittlung an das Finanzamt beinhaltet 

z.B. bei mir auch die Kontrolle der Behörde 

bzw Bescheide. 

Vorsicht ist geboten:
Beim Wegfall von  Steuerabsetzposten 

(z.B. geringere Prämien bei einer Lebens-

versicherung), kann es zu einer Nachzahlung 

kommen!  In diesem Fall schreibt das Finanz-

amt auch Zinsen vor, wenn die Zahlung nach 

dem 30. September des Folgejahres erfolgt. 

Klären Sie mögliche negative Folgen auf 

jeden Fall vor dem Einreichen ab! Rufen Sie 

mich an und informieren Sie sich kostenlos. 

Dabei kann ich Ihnen auch Ihre ungefähre, zu 

erwartende Steuerrückerstattung bekannt-

geben. Ich stehe für eventuelle Rückfragen 

jederzeit gerne zur Verfügung und verbleibe 

mit herzlichen 

Grüßen.  

Inh. M. Geppel, Europapl. 4, 3382 Loosdorf
T. 02754/6216, F-Dw. 15, hoerles@inode.at 

DIE FLEISCHHAUEREI
… wo alles noch im eigenen Betrieb erfolgt:
Schlachtung – Produktion – Verkauf

Qualtität selbst 
gemacht! HoHoHo! 

erles@inode.a

st 
Ho! 

Festtags-
braten 

Festtags-

schmankerl 

Festtags-
aufschnitt 
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OPTICA bringt 12 Stunden Italien nach Loosdorf – diesem Motto folgten mehr als 500 

Kunden, die sich im italienischen Ambiente von den neuesten Trends im Bereich der Brillenmode 

überzeugen konnten. Als Höhepunkt wurden venezianische Karnevalsmasken vorgeführt.

Fo
to

: D
an

ie
la

 M
at

e
js

ch
e

k

Beim Herbstturnier der Stockschützen, des ESV St. Pölten am 28. Oktober erreichte die 

Mannschaft des ASK Loosdorf den ersten Platz unter 15 teilnehmenden Mannschaften.

Josef Tastl (v.l.), Anton Stutz, Ernst Hager, Willi Mayr.
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Beim Hobbyturnier, veranstaltet vom 

ASK-SPK-Loosdorf, am 15. Oktober 2009 im 

Sportzentrum Loosdorf, nahmen sechzehn 

Mannschaften aus ganz Loosdorf teil. 

In der Gruppe A gewann die Mannschaft 

Segafredo/Gasthaus Veigl, in der Gruppe B 

die Mannschaft der Firma Held & Franke.

Bürgermeister Joschi Jahrmann gratu-

lierte den glücklichen Gewinnern und 

Wettbewerbsleiter Obmann Anton Stutz zu 

der gelungenen Veranstaltung.
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Sie sind verlässlich, mindestens 17 Jahre alt und wollen unser
Team vornehmlich am Wochenende verstärken? Ausgezeichnet –
dann arbeiten Sie vielleicht schon bald 10-50 Stunden pro Monat
in einem der erfolgreichsten Unternehmen der Welt.
 
Egal ob Schüler, Student, Mutter oder Hausfrau: Neben 6,90  
Netto-Stundenlohn bieten wir Ihnen die Vorzüge einer geringfügi-
gen Anstellung: 13. und 14. Monatsgehalt, Unfallversicherung,
Abfertigungskassa und 5 Wochen Urlaubsanspruch! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unsere Website:  
www.karriere-bei-mcdonalds.at (Referenznr.: L2)
 
Ihr McDonald’s Restaurant in Loosdorf 

Mitarbeiter gesucht!
Teilzeit
Für die Bereiche Küche/Kassa/Reinigung

LOOSDORF bewegt – 13/2009 Tipps & Informationen

„Beim Hausbau kommt es auf jedes 

Detail an: Wie erreiche ich mehr Komfort, mehr 

Sicherheit und weniger Energieverbrauch“, 

fasst Geschäftsführer Josef Prinz von der 

Friedrich Neidhart Ges.m.b.H. zusammen. 

„Dank modernster Steuertechnik kann der 

intelligente Haushalt aber noch viel mehr!“ 

Deshalb ist es ratsam, schon bei der Planung 

die Spezialisten von Neidhart einzubinden. 

Auch bei Umbauten sowie bei elektrischen 

Anlagen für Gewerbe und Industrie ver-

fügt das Team über langjährige Erfahrung. 

Angeboten werden Elektroinstallationen, 

Alarm-,  Sicherheits- und Heizungstechnik, 

Netzwerktechnik, der Bau von Telefon-, Sat-,  

und Antennen- sowie Photovoltaik-Anlagen.

Lassen Sie Ihr Haus mitdenken!
Rollläden, die sich bei Dunkelheit oder 

Sonneneinstrahlung selbst herunterlassen, 

Dachfenster, die sich bei Regen schließen, 

Neidhart der Spezialist bei Strom!

Markisen, die sich bei aufziehendem Gewitter 

in Sicherheitsstellung bringen, Heizungen 

und Alarmanlagen, die per Handy aktiviert 

werden können oder Raumbeleuchtungen, 

die sich während der Ferien selbst einschalten.

All das lässt sich heute mit vergleichs-

weise geringem Aufwand verwirklichen. 

Vorausgesetzt, Sie schalten bereits in der 

Planungsphase fachkundige Experten ein. 

Unsere Haustechnik-Spezialisten informie-

ren Sie gerne über Ihre Möglichkeiten und 

stehen für Ihre Anfrage zur Verfügung.

Erhöhen Sie den IQ 
Ihres Haushalts!

Der Schlüssel zum intelligenten Haus ist 

die Bus-Technologie. Dabei sind die verschie-

densten Geräte und Sensoren über eine 

gemeinsame Leitung, den Datenbus, vernetzt. 

Informationen werden so allen angeschlos-

senen Komponenten zugänglich gemacht 

Friedrich Neidhart GesmbH

3382 Loosdorf, Linzer Straße 49, T 0 27 54/62 54

E office@neidhart.at www.neidhart.at

i

Seit mehr als 13 Jahren elektrische Anlagen für Wohnbau, Gewerbe und Industrie.

und verwertet. Verschiedene Funktionen 

lassen sich einfach verknüpfen und durch 

Umprogrammierung kostengünstig ändern. 

So ermöglicht die Bus-Technologie eine 

Steigerung an Komfort, Sicherheit und 

Wirtschaftlichkeit. Fragen Sie uns! Wir lie-

fern Ihnen zukunftsweisende Antworten! 

Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 

02754/6254 sowie unter www.neidhart.at.   

im Internet.  
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Ihr Elektro-Team der Fa. Neidhart, unter der Leitung von Herrn Niedermeier, berät Sie gerne.
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Start zum 10. Loosdorfer Perchtenlauf

Der 1980 aus Sachsenburg (Kärnten) 

zugewanderte Friedrich Rud brachte den aus 

Osttirol und Kärnten stammenden Brauch 

des Perchten- und Klaubauflaufens zu uns 

nach Loosdorf. 

Im Jahr 2000 veranstaltete er mit gro-

ßer Unterstützung der Gemeinde Loosdorf 

und der Loosdorfer Wirtschaft den ersten 

Perchtenlauf mit damals acht Perchten. 

Die zahlreichen, von ihm geschnitzten 

Holzmasken, sind nach und nach ent-

standen. Am 24. Februar 2003 wurde die 

Perchtengruppe Loosdorf ein Verein und 

zählt mittlerweile rund 140 Mitglieder mit 

mehr als 40 aktiven Perchtenläufern (davon 

einige Kindermasken). Der überlieferte 

Sinn des Brauches ist, die Fruchtbarkeit für 

das nächste Jahr zu erfordern sowie die 

Austreibung von Dämonen. 

Neben der Erhaltung des Brauches sollen 

auch Kontakte zu anderen Gruppen geknüpft 

werden. Weiters soll auch die Jugend beschäf-

tigt und integriert werden, weshalb jedes Jahr 

in Loosdorf ein eigener Kinderperchtenlauf 

veranstaltet wird. Jährlich gibt es Auftritte 

in unserer Heimatgemeinde Loosdorf sowie 

Auftritte bei diversen Veranstaltungen im 

Bezirk Melk. Grundsätzlich konzentriert sich 

die Arbeit sowie das Beisammensein des 

LOOSDORF bewegt – 13/2009Tipps & Informationen

Perchtengruppe Loosdorf

Obmann Friedrich Rud

3382 Loosdorf, Untere Lochaustraße 13

T 0664/797 10 57

www. perchtengruppe-loosdorf.eu.tf

i

 

Gesundheit kann 
man nicht 
speichern – 

man muss jeden Tag 
etwas dafür tun!

 

 

 
 

  

 

Info, Betreuung 
und Beratung:

Rita Edtbrustner
Otto-Glöckelstraße 2a
3382 Loosdorf
Tel.: 0676/87837002

Vereines  auf die Monate Oktober, November 

und Dezember, wobei im Oktober bereits mit 

den Vorbereitungen für die bevorstehenden 

Perchtenläufe begonnen wird.

Termine:
•  28. November 2009

 ab 17.30 Uhr Kinderperchtenlauf 

 am EKZ-Platz

•  12. Dezember 2009

 ab 18.00 Uhr Großes Perchtenspektakel 

am Alten Rathausplatz

Die Perchtengruppe Loosdorf lehrt uns auch heuer wieder mit zahlreichen Veranstaltungen das Fürchten. 

Dabei werden zahlreiche Gruppen aus 

Ober- und Niederösterreich sowie Salzburg 

sein; mit einer Feuershow „Art Ari“; das 

Super-Feuerspektakel „Szymanik“ und der 

Trommelgruppe „drumatical theatre“.   
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Am 28. November und 12. Dezember heißt es in Loosdorf wieder: „Die Perchten sind los!“.
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05.12  Weihnachtsmarkt der FF Jugend

 Ort: Albrechtsberg, FF-Haus

 Kontakt: Tel.: 0664/26 26 186

 ff-albrechtsberg-neubach@catv-bauer.at

05.12  Der Nikolaus kommt!

 Am Samstag um 11.00 Uhr am EKZ-Platz

 Veranstalter: Geschäfte des EKZ

 Für jedes Kind gibt es ein Sackerl!

12.12 Ausflug nach Wien

 Besichtigung des Stephansdomes und 

der Christkindlmärkte Spittelberg und 

Rathausplatz; Kneipp Aktiv Club Loosdorf. 

Abfahrt 13.01 Uhr; Rückkunft 21.47 Uhr. 

Leopoldine Hiesberger Tel.: 0 27 54 / 61 56

12.12 10. Loosdorfer Perchtenlauf

 Nähere Infos auf Seite 18; Ab 18.00 Uhr am 

Alten Rathausplatz; Kontakt: Perchtengruppe 

Loosdorf; Tel.: 0664/41 30 104 (Friedl Rud)

ernst_modlik@catv-bauer.at

19.12 Kinderklettern

 In der Kletterhalle Kirnberg; Österreichischer 

Alpenverein; R. Teufl Tel.: 0650/63 46 730

20.12 Weihachtskonzert des MV Loosdorf

 Buntes Konzertprogramm; Losensteinhalle 

Loosdorf; ab 15.00 Uhr; Kontakt: Johannes 

Bugl; 0664/44 23 174; johannes.bugl@aon.at

31.12 Naturfreunde-Silvesterwanderung

 Abfahrt 13.00 Uhr vom Alten Rathausplatz 

Loosdorf; Ca. 3-stündig; Rückkehr ca. 18.00 Uhr

31.12 Naturfreunde-Riesentorlauftraining

 Ort: Lackenhof am Ötscher; Anmeldung unter 

0676/843 616 605 Gerald Buchegger oder 

0664/800 88 137 Robert Buchegger

10.01 Gemeinde- und Naturfreunde

 Schi- und Snowboard-Meisterschaft 

 Ort: Lackenhof am Ötscher

 Teilnahmeberechtigt sind alle Gemeinde-

 bürger, alle Schüler einer Loosdorfer Schule

 und alle Mitglieder der Naturfreunde; Infos:

 www.members.aon.at/naturfreunde-loosdorf

10.01 Winterwanderung

 Ab 13.00 Uhr; Umgebung von Loosdorf oder 

 zum Kalkofen nach Heitzing

 Veranstalter: Kneipp Aktiv Club Loosdorf 

 Franziska Schellenbacher; Tel.: 0 27 54/61 81

28.01 Start.Punkt

 19.30 Uhr Losensteinhalle Loosdorf

 Nähere Informationen auf Seite 13

27.11 Christkindlmarkt bei der 

 Fa. Mittelstrasser

 14.00–19.00 Uhr

28.11  LWA Adventpfad

bis Kontakt: Loosdorfer Wirtschaft Aktiv

29.11 Tel.: 0 27 54/62 73; lwaktiv@gmx.at

 Nähere Informationen auf Seite 11

28.11  Adventmarkt der Pfarre im BUK

bis Kontakt: Leopold Mayrhofer oder 

29.11 Johann Lanzenlechner

 Tel.: 0664/82 41 828 oder 0664/22 13 080 

Nähere Informationen auf Seite 11

28.11 Kinderperchtenlauf

 Ort: Am EKZ-Platz in Loosdorf

 Kontakt: Perchtengruppe Loosdorf

 Tel.: 0664/41 30 104 (Friedl Rud)

 ernst_modlik@catv-bauer.at

 Nähere Informationen auf Seite 18

29.11 „Joé – Das Mädchen mit den 

Schwefelhölzern“

 Filmvorführung im Eiskeller; Veranstalter 

Kulturverein Loosdorf Eintritt frei.

01.12  Krampusfahrt und Krampusfeier

 Pensionistenverband Loosdorf

 Kontakt: Karl Stiefsohn; Tel.: 0 27 54/24 35

01.12 Schi- und Snowboardkurs -   

und Anmeldung

15.12 Auch für Mitfahrer ohne Kurs

 18.00–20.00 Uhr, Losensteinhalle 

 Veranstalter: Naturfreunde Loosdorf

 Nähere Informationen auf Seite 6

02.12 Zwei Herz Meditationen

 19.00–20.00 Uhr; Anmeldung bei Elisabeth  

 Gravogl unter der Tel.: 0676/63 93 020

04.12 Adventfeier

 des Kneipp Aktiv Club Loosdorf

 GH Veigl ab 19.00 Uhr; Kontakt: Ruth Kreimel  

 Tel.: 0664/49 93 815; kac.loo@gmx.at

05.12 Festliches Adventmenü

07.12 Jeweils um 19.00 Uhr, bei Elfi Hiesberger in

13.12 Loosdorf, Anton Wildgans-Straße.

 Telefonische Reservierung unter  der 

 Tel.:  0 27 54/20 711 erbeten!

05.12 Winterwanderung

 Österreichischer Alpenverein/Loosdorf; 

Kontakt: S. Ganzberger/E. Stupka 

 Tel.: 0 27 54/85 55

05.12  Krampusschnapsen 

  Ab 13.00 Uhr im Clubraum Losensteinhalle 

Pensionistenverband Loosdorf

 Kontakt: Karl Stiefsohn; Tel.: 0 27 54/24 35

05.12 Krampusparty

 Musik: The Honeymoons; Eintritt: € 4,--

 Ab 20.00 Uhr im Gasthaus Veigl

 ASK Ardex Loosdorf; office@askloosdorf.at

Bildung, Kultur, Freizeit bis Jänner 2010

November

Jänner

Dezember

Wir backen direkt für Sie 
Ihren Krampus aus Briocheteig 

oder Ihren Nikolaus aus Lebkuchenteig!

Gratis Adventkalender 
bei jedem Einkauf!

Wir schauen auf Sie!




